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Medienmitteilung 

 

9. Generalversammlung der Genossenschaft Geburtshaus Simmental-Saanenland: Maternité Alpine 

 

Stürmische Zeiten im 7. Betriebsjahr des 
Geburtshauses Maternité Alpine  
Am 14. Juni 2023 fand in den stattlichen Räumen des Schloss‘ Blankenburg die 9. Generalversammlung der 
Genossenschaft Geburtshaus Maternité Alpine statt. Diese war mit 30 GenossenschafterInnen, darunter 6 
GemeindevertreterInnen aus dem Simmental und Saanenland gut besucht. Einmal mehr blickt die 
Verwaltung auf ein herausforderndes Geschäftsjahr – ja gar auf stürmische Zeiten zurück. Die 
Geburtenzahlen waren leider rückläufig, das stationäre Wochenbett und die übrigen ambulanten Angebote 
wurden rege genutzt. Aus finanzieller Sicht konnte wieder ein Nuller-Ergebnis ausgewiesen werden – dank 
dem Ausgleich aus dem Spendenfonds. 

Das siebte Betriebsjahr der Genossenschaft Geburtshaus Maternité Alpine; Simmental-Saanenland stellte alle Beteiligten 
intensiv auf die Probe. Die ungewisse Zukunft des Spitalstandorts Zweisimmen, eine erneute Anpassung in der Co-
Betriebsleitung und eine unsichere Personalsituation in den Sommer- und Herbstmonaten machten dieses Jahr zu einer 
weiteren Herausforderung. Die stationären Leistungszahlen im Bereich Geburten waren rückläufig. Viele Frauen schätzen 
aber das wohnortnahe Angebot und haben die ersten Tage im Wochenbett – nach der Geburt in einem Spital – im 
Geburtshaus verbracht. Ebenso gefragt waren die ambulanten Leistungen; mit über tausend ambulanten Konsultationen 
leistete das Geburtshaus ein wichtiger Anteil zur Sicherstellung der Gesundheitsversorgung von Schwangeren, 
Wöchnerinnen und Neugeborenen einer gesamten Region. 

Das «Gesundheitsnetz Simme-Saane» war ein umfangreiches Thema im vergangenen Geschäftsjahr. Mit viel Aufwand hat 
sich die Geburtshaus-Genossenschaft für die Realisation einer integrierten Versorgung unter dem Dach der GSS eingesetzt. 
Für das Geburtshaus ist eine stationäre Spitallösung von grösster Wichtigkeit. Ohne Zugang zum Operationssaal im Spital 
Zweisimmen (Gewährleistung der Nothilfe) sind Geburten unwahrscheinlich. Die Stimmung in der Verwaltung und im Team 
war nach der Urnenabstimmung vom 19. November und der Pattsituation in Lauenen getrübt. Trotz aller Unsicherheit blieb 
der Betrieb am Laufen. Kinder wurden weiterhin geboren – immer wieder Hoffnungsträger, die kleinen Menschen. Die 
Beteiligten bleiben zuversichtlich, dass sich in nächster Zukunft eine brauchbare Lösung für den Spitalstandort Zweisimmen 
abzeichnen wird.  

Susanne Reber, Hebamme und Co-Betriebsleiterin, welche zusammen mit Andrea Linder den operativen Betrieb seit 2023 
führt, hat ihren Rücktritt auf Ende 2024 angekündigt. Die intensive Suche nach einer Nachfolgerin wurde bereits gestartet. 
Wir blicken daher einer weiterhin herausfordernden und bewegten Zukunft entgegen, welche den Erhalt und die 
Weiterentwicklung einer hebammengeleiteten wohnortnahen Geburtshilfe nach wie vor als oberstes Ziel hat.  
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Kennzahlen ab Betriebsstart 2017 – Ende 2023 

>160 Paare besuchten Geburtsvorbereitungskurse 

>2500 Schwangerschafts-Vorsorgeuntersuchungen 

375 Kinder geboren 

>4600 stationäre Pflegetage nach der Geburt 

233 Frauen und Neugeborene nach Geburt im Spital im Wochenbett in der Maternité Alpine 

>3900 Wochenbettbesuche zu Hause; 101‘000km gefahren 

>850 Konsultationen im Geburtshilflichen Dienst 

Total >6400 ambulante Konsultationen 

 

Weitere Infos im Jahresbericht und auf der Website unter www.maternitealpine.ch 
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Präsidentin, Anne Speiser 

Tel. 078 751 31 53 

anne.speiser@bluewin.ch 

 

Zweisimmen, 14.06.2024 


